
Aus der Tätigkeit der Senior:innenvertretung Pankow 2023/24 

Die Senior:innenvertretung Pankow tagt i.d.R. jeden 1. Montag im Monat um 10 Uhr  
in der Seniorenbegegnungsstätte an der Panke, Schönholzer Str.10A in 13187 Berlin. 
 
Wir kamen ins Gespräch 

• mit der für Soziales und Gesundheit zuständigen Bezirksstadträtin, 
• mit der Altenhilfekoordinatorin, 
• mit der Beauftragten und dem Beirat für Menschen mit Behinderungen, 
• mit Verantwortlichen für Hitzeschutzplanung sowie Mobilitätsberichterstattung, 
• mit dem Fahrgastverband pro Bahn und sozialen Beratungsstellen. 

 
Außerdem sind wir in Kontakt zu den Senior:innen aller weiteren Begegnungsstätten und 
Stadtteilzentren und haben ein offenes Ohr für ihre Themen. 
Dass mehr Menschen ein höheres Lebensalter erreichen, ist eine gute Nachricht. 

Ältere Menschen haben ganz vielfältige Erfahrungen und Interessen.                                          
Auch die Höhe der Rente ist verschieden. Aber wenn nicht nur Arbeitnehmer:innen, sondern 
auch Beamt:innen und Abgeordneten ein steuerfreier Inflationsausgleich im Gegensatz zu 
Rentner:innen zugestanden wurde, stellen wir extreme Ungleichbehandlung fest - und erwarten 
das  politisch Engagement der gewählten Mandatsträger:innen. 

Wir haben unsere Anliegen gegenüber dem BVV-Vorsteher und den senior:innenpolitischen 
Sprecherinnen der Fraktionen vorgetragen. Verordnete stellten in diesem Sinne schriftliche 
Anfragen an das Bezirksamt und thematisieren diese in Ausschüssen und im Plenum der 
Bezirksverordnetenversammlung (BVV) am 17.04.24 
 
Gemäß Berliner Seniorenmitwirkungsgesetz ist die Seniorenvertretung durch die Verwaltung an 
allen die Senior:innen betreffenden Maßnahmen zu beteiligen:  
Was bei der Aufstellung von Bänken schon mal geklappt hat - wenn auch mit kurzer Frist - 
erwarten wir auch für Gehwegsanierungen und Bordsteinabsenkungen durch die AG 
Barrierefreiheit.  
 
Vielfalt im öffentlichen Raum heißt Interessenausgleich der Verkehrsteilnehmenden mit 
unterschiedlichem Tempo- ob zu Fuß, per Fahrrad, Auto oder ÖPNV.  
Wir erwarten weiterhin die Umsetzung des  Mobilitätsgesetzes, Kapitel Fußverkehr,  u.a.  
- längere Grünphasen für gehbehinderte Fußgänger:innen  
- deutliche Trennung von Geh-und Radwegen,  
- ausreichend Abstellflächen für Elektrokleinfahrzeuge in allen Ortsteilen.                                     
Wir haben einen Überblick über realisierte und geplante Abstellflächen bekommen, da gibt es 
Nachholebedarf für nördliche Siedlungsgebiete. 
Und übrigens: auch mit dem Rollstuhl fährt es sich besser auf Asphalt als auf Kopfsteinpflaster! 



In der  gemeinsame Ausschusssitzung am 20.6.24 mit Landeswohnbaugesellschaften und der 
Mieterberatung haben wir gelernt,                                                                                                         
- ein Mieterhöhungsverlangen muss leistbar sein – insbesondere bei Vorliegen eines WBS - es 
lohnt sich eine kostenlose Mieterberatung in Anspruch zu nehmen,                                                                        
- wenn Wohnungstausch für Ältere attraktiver sein soll, sind individuelle Umzugshilfen   nötig          

- um einen Antrag auf Wohngeld zu stellen, kann die Unterstützung des Digital-Zebras in den 
Bibliotheken Berliner Str 120 und in Buch in Anspruch genommen werden. 

- Mit dem Projekt Digital-Zebra wird die kostenlose Hilfe für die Internetnutzung in Bibliotheken 
angeboten. Weitere Informationen dazu finden Sie auf der Website des VOEBB - Verbund der 
öffentlichen Berliner Bibliotheken.  

- Wer das neue Wissen in der Begegnungsstätte auch anwenden will, benötigt freies WLAN. 
Deshalb stellten wir den Antrag in der BVV zur freien WLAN-Nutzung in Senioreneinrichtungen, 
der dort auch beschlossen wurde. Nun warten wir auf die Umsetzung durch die Berliner 
Verwaltung 

Wir freuen uns, in den regelmäßigen Newslettern des Seniorenservice über preisgünstige/ 
kostenlose Angebote kommunaler Kultureinrichtungen informiert zu werden.   
Wir fragen uns jedoch, wie die Informationen interessierte Bürger:innen erreichen? 
Berlin will barrierefreie Internetseiten für den Kauf von Tickets einrichten.                                                 
Im https://www.seniorennetz.berlin/ kann man sich über alle Angebote in Bezirken informieren. 
Haben Sie das schon probiert? 

Ihre Meinung zu all diesen Themen ist für uns wichtig. Nur wenn wir diese erfahren, können wir 
Ihre Interessen vertreten. 

Kontakt: seniorenvertretung@ba-pankow.berlin.de 

https://www.voebb.de/aDISWeb/app?service=direct/0/Home/$DirectLink&noRedir&sp=SPROD00&sp=SWI01000363
https://www.voebb.de/aDISWeb/app?service=direct/0/Home/$DirectLink&noRedir&sp=SPROD00&sp=SWI01000363
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